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                              3393 Matzleinsdorf  / Bezirk Melk / NÖ       


Sitzungsprotokoll
über die Gemeinderatsitzung vom 10.07.2006

Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 22.30 Uhr

Anwesend:

Bgm. Bürg Gerhard
Vzbgm. Erhart Engelbert
GfGR Handl Walter
GfGR Wieseneder Karin
GfGR Fuchs Karl
GfGR Moschinger Hubert
GfGR Loidl Manfred
GR Baumgartner Franz
GR Riedl Josef
GR Engelmaier Harald
GR Schmoll Herbert
GR Zeinzinger Karl

GR Ehrenberger Gabriele
GR Lenk Johann
GR Ing. Liendl Christian
GR Fischlmaier Andreas
GR Gruber Herbert

weiters anwesend: BM Ing. Andreas Schnabel und 14 Zuhörer

Entschuldigt:
GR Ramharter Gernot
GR Höbling Ignaz





Tagesordnung:

1. Nachbesetzung eines Gemeinderatsmandates

2. Einreichung Projekt Schule

3. Neuerlicher Beschluss - Grundverkauf an den GVU KG Bergern
4. Reparatur des Eingangstores zur Aufbahrungshalle
5. Bericht des Prüfungsausschusses vom 22.06.2006
6. Grundverkauf Römerweg
7. Vereinbarung Altstoffsammelzentrum (ASZ)
8. Teilnahmeerklärung Mobilfunkpakt NÖ
9. Vergabe Lindenweg
10. Nachmittagsbetreuung im Kindergarten Matzleinsdorf
11. Grundeinlöse Freiningau Sommer
12. Übereinkommen Radweg-Gehweg Verbund AHP
13. Bericht des Bgm. und der Obleute

«

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde abgeändert (TOP5 Abstimmungsergebnis: einstimmig) genehmigt und unterfertigt. Der Bürgermeister verliest 3 Dringlichkeitsanträge der ÖVP-Fraktion und 1 Dringlichkeitsantrag der SPÖ-Fraktion.

* Vergabe Lindenweg als TOP 9
* Nachmittagsbetreuung im Kindergarten Matzleinsdorf als TOP 10
* Grundeinlöse Freiningau Sommer als TOP 11
* Übereinkommen Radweg-Gehweg Verbund AHP als TOP 12
in die Tagesordnung der Sitzung aufzunehmen.

Abstimmung: einstimmig

TOP 1.) Nachbesetzung eines Gemeinderatsmandates
Wolfgang Tippl hat sein Mandat als Gemeinderat mit Wirksamkeit  vom 29.06.2006 schriftlich zurückgelegt. Vom Vorsitzenden der SPÖ-Fraktion wurde Ing. Christian Liendl zur Besetzung des freien GR-Mandates nominiert.

Der Bgm. verliest die Gelöbnisformel und Ing. Liendl gelobt mit Handschlag.
«zur Tagesordnung
Der Tagesordnungspunkt 8 wird vorgezogen.

TOP 2.) Einreichung Projekt Schule
Nach mehreren Entwürfen und noch einer letzten Abänderung auf Grund des nicht durchführbaren Grundtausches mit Parzelle 608/1 präsentiert BM Ing. Andreas Schnabl nun den endgültigen Entwurf des gemeinsamen Volksschul- und Pfarrhofprojektes auf dem Standort des Pfarrhofes Zelking unter Einbeziehung des ostseitigen Gemeindegrundes.
Die Schule ist im Obergeschoß konzentriert. Eingereicht wird eine 2-klassige Volksschule, welche auf 4 Klassen erweiterbar ist. Die 2-klassigkeit wurde bei der Raumbedarfserhebung seitens der Schulkommission vor 2 Jahren festgestellt.

Die Räumlichkeiten der Pfarre wurden verkleinert auf ca. 70 m². (Pfarrkanzlei und Nebenräume). Lage im Erdgeschoss, mit eigenem Eingang.

Die geschätzten Baukosten betragen:
1.244.800 €
Schulanteil.
  75.220 €
Pfarranteil

Bodenmechanisches Gutachten kann erst nach fertiger Planung erstellt werden. Vorgutachten (Probegrabungen vom 28.03.2006) wurde eingeholt.
Förderungen: ca. 30 % vom Schul- und Kindergartenfonds des Landes. Andere Fördermöglichkeiten können erst nach Vorliegen des Einreichprojektes der Schule und des Kindergartenprojektes in Matzleinsdorf angestrebt werden.

Pater Lukas erklärt, dass die Pfarre auf den Multifunktionsraum mit ca. 70 m² verzichtet hat da der Grundtausch nicht durchführbar war und nur so das gemeinsame Projekt verwirklichbar wird.

Es soll eine gemeinsame Ausschreibung der Finanzierung geben. Leasingvariante oder Gesamtverkauf an einen Bauträger.
Der Spielplatz für den Kindergarten ist auf der dahinter liegenden Wiese.

Bgm. Antrag: Der vorliegende und präsentierte Plan soll bei der Landesregierung, Abt. Hochbau zur Begutachtung eingereicht werden.

Abstimmung: 16 dafür, 1 Gegenstimme (Lenk)

«zur Tagesordnung
TOP 3.) Neuerlicher Beschluss - Grundverkauf an den GVU KG Bergern
Der Grundverkauf des Grundstückes 953 in der KG Bergern-Maierhöfen an den GVU Melk wurde bereits in der GR-Sitzung vom 11.02.2004 beschlossen. Das direkt angrenzende Grundstück 954/2 wurde von der Gemeinde erworben uns soll auch mitverkauft werden.
Bgm. Antrag: Das Grundstücke 953, KG Bergern-Maierhöfen 14106 in der EZ 2 im Flächenausmaß von 5.973 m², sowie das Grundstück 954/2, KG Bergern-Maierhöfen in der EZ 106 im Flächenausmaß von 1.762 m² sollen an den Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgabeneinhebung im Bezirk Melk zu einem Gesamtkaufpreis von € 98.345,20 verkauft werden.

Die Gesamtfläche beträgt demnach 7.735 m².

6.705 m² zu einem Preis von 14,50 €/m², 1.030 m²zu 1,09 €/m²(Auwald)
Abstimmung: einstimmig

«zur Tagesordnung
TOP 4.) Reparatur des Eingangstores zur Aufbahrungshalle
Es liegen 2 Kostenvoranschläge für die Reparatur der Eingangstür der Leichenhalle vor:
König Josef:  1.205 €

Fa. Miehl, Pöchlarn: 1.727 €

König ist keine Firma mehr – Haftung.

Bgm. Antrag: Der Auftrag laut Kostenvoranschlag soll an Fa. Miehl, Pöchlarn vergeben werden.
Abstimmung: 16 dafür, 1 Enthaltung (Liendl)
«zur Tagesordnung
TOP 5.) Bericht des Prüfungsausschusses vom 22.06.2006
Der Bgm. verliest den Prüfbericht vom 22.06.2006 des Prüfungsausschusses und gibt seine Stellungnahme ab.
«zur Tagesordnung
TOP 6.) Grundverkauf Römerweg
Bei den Bauarbeiten am Römerweg wird die alte Auffahrt jetzt nicht mehr benötigt. Der Grund im Ausmaß von ca. 40 m² würde von Fam. Roitner gekauft werden. Fam. Roitner kauft auch die gesamte Böschung von Spanseiler. Die Bäume werden von der Gemeinde abgelöst (ca. 500 €).
Bgm. Antrag: Der nicht mehr benötigte Grund beim Römerweg im Ausmaß von ca. 40 m² soll an Fam. Rointer zu einem Preis von 1 € pro m² verkauft werden.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 7.) Vereinbarung Altstoffsammelzentrum (ASZ)
Der Bgm. verliest eine Vereinbarung über die Errichtung und den Betrieb eines Altstoffsammelzentrums in der KG Zwerbach 14083, EZ 84, Parz. 32 mit dem GVU Melk und den Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf, St. Leonhard und Ruprechtshofen.
Die Bürger haben die Möglichkeit ihre Abfälle und Altstoffe bei diesen Zentren kostenlos abzugeben. Für die Anlieferung, Vorsortierung und Trennung sind bauliche und technische Anlagen erforderlich. Die Kosten dafür trägt der GVU. Das ASZ in Wörth ist bereits in Betrieb.

Bgm. Antrag: Die Vereinbarung über die Errichtung und den Betrieb eines ASZ in Zwerbach mit dem GVU soll unterzeichnet werden.
Abstimmung: 16 dafür, 1 Enthaltung (Zeinzinger)
«zur Tagesordnung
TOP 8.) Teilnahmeerklärung Mobilfunkpakt NÖ
Der Bgm. verliest die wichtigsten Teile des Mobilfunkpaktes mit dem Land NÖ.
Ziele des Paktes sind:
* Reduktion der bestehenden Einzelmasten
* gemeinsame Nutzung der Masten 

* billigere Telefontarife durch Synergieeffekte

Bgm. Antrag: Der Mobilfunkpakt mit dem Land NÖ und den Handynetzbetreibern soll unterfertigt werden.
Abstimmung: 13 dafür, 2 Gegenstimmen (Handl, Fuchs), 2 Enthaltungen (Ehrenberger, Liendl)

«zur Tagesordnung
TOP 9.) Vergabe Lindenweg
Zum Anbot der Fa. Lang & Meneder liegt jetzt noch ein schriftliches Anbot der Fa. Haider vor:
200 lfm 33.146 € inkl. Ust – 3 % Skonto. Mit den umgerechneten Maßen ergibt sich eine Ersparnis zu Fa. Lang & Menhofer von ca.  € 10.000,-.

Bgm. Antrag: Die Sanierung des Lindenweges soll an die Fa. Haider laut Anbot (33,146 €) vergeben werden.
Abstimmung: einstimmig

«zur Tagesordnung
TOP 10.) Nachmittagsbetreuung im Kindergarten Matzleinsdorf
GGR Karin Wieseneder hat die an der Nachmittagsbetreuung interessierten Eltern zu einem Gespräch eingeladen.  Dabei wurde der Bedarf der Nachmittagsbetreuung von ca. 10 Kindern an 3 Tagen in der Woche (Mo., Di., Fr.) von 12-16 Uhr ermittelt.
Dabei ist eine zusätzliche Hilfskraft von 15-16 Uhr bzw. Fr. von 13-16 Uhr notwendig.
Der Elternbeitrag beträgt lt. Gesetz bei 20 St. /Monat 30 € pro Monat.

Die Nachmittagsbetreuung ist ab Sept. 2006 möglich. 
Bgm. Antrag: Die Nachmittagsbetreuung soll im Kindergarten Matzleinsdorf ab Sept. 2006 angeboten werden.

Abstimmung: einstimmig

«zur Tagesordnung
TOP 11.) Grundeinlöse Freiningau Sommer
Bei der provisorischen B1-Umleitung wurde der Gemeindeweg in Freiningau zwischen L5336 und B1 auf 8 m verbreitert und asphaltiert. Nach Fertigstellung der B1 ist die Umleitung in einer Woche nicht mehr nötig und der Umleitungsweg wird rückgebaut. Nun gibt es 2 Varianten:
* der Weg wird so weit wie möglich belassen, die Überbreiten abgefräst und die Einbindungen erneuert. Kosten für Gemeinde ca. 2.500 €.

* ein kompletter Neubau des Weges, samt Erneuerung des Unterbaues auf 40 cm. Kosten für Gemeinde ca. 10.260 €.

Bgm. Antrag: Wenn der Grund von Fam. Sommer beansprucht werden kann, dann soll der Weg so weit wie möglich belassen werden. Ist dies nicht möglich, soll Variante 2 gemacht werden (Neubau).
Abstimmung: 16 dafür, 1 Enthaltung (Erhart)
«zur Tagesordnung
TOP 12.) Übereinkommen Radweg-Gehweg Verbund AHP
Der Bgm. verliest ein Übereinkommen der Verbund Austria Hydro Power AG (AHP, ehem. DOKW) mit der Zelking-Matzleinsdorf über die Nutzung und Erhaltung des Rad- und Gehweges am Kraftwerksgelände Melk. Dieses Übereinkommen wurde von den Gemeinden Melk, Emmersdorf und Leiben bereits unterfertigt. 496 lfm liegen in der Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf.
Die Vereinbarung enthält nach Ansicht des GR nur Pflichten für die Gemeinde und keinerlei Vorteile, da der Radweg selbst für die Gemeinde nichts bringt.
Bgm. Antrag: Die Vereinbarung soll in der vorliegenden Form nicht unterfertigt werden.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 13.) Bericht des Bgm. und der Obleute
* Pichlweg
* Hr. Nutz statt Siebenhandl B6 Betreuer

* Ferienspiel
«zur Tagesordnung
Dieses Protokoll wurde genehmigt in der Sitzung am _____________.

Unterschriften
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